
 
 
PROTOKOLL GENERALVERSAMMLUNG (GV) DER SCHWEIZERISCHEN 

GESELLSCHAFT FÜR STATISTIK (SSS) 
 
 
 

Davos, 8. September 2008 
 
 
 
 
Protokollführer:  Marcel Baumgartner, Mitglied des Komitees der SSS 
 
 
 
Andreas Ruckstuhl, Präsident der SSS, beginnt die GV um 17h15. 

 
Der Präsident erwähnt die 20 Jahre der SSS, welche im Bulletin Nr. 60 mit den 
Interviews der Präsidenten beschrieben wurde. 
 
Als Stimmenzähler werden Jean-Claude Wagnon und Alexandre Oettli bestimmt. 
 
18 Mitglieder der SSS sind präsent. 
 
Die Teilnehmer haben keine Einwände bezüglich der Agenda. 
 
 
1. Protokoll der letzten GV (2007) 
 
Das Protokoll der GV 2007 wurde im Internet (www.stat.ch) publiziert. Die 
Teilnehmer erheben keine Einwände, und akzeptieren einstimmig das Protokoll. 
 
 
2. Jahresbericht 2007 / 2008 
 
Der Jahresbericht wurde als Beilage in der Einladung verschickt. 
 
Der Präsident erwähnt im speziellen die Änderungen im Geschäftsbereich. Die 
Auffrischung des Internet Auftrittes ist leider im Verzug. Dies ist auch gültig für's 
Berufsbild. 
 
Die SSS hat Mühe die Mitglieder zu finden, welche aktiv in der Gesellschaft tätig sind. 
 
Keine Kommentare der Versammlung. 

http://www.stat.ch


 
3. Ausblick 
 
Die beiden Hauptthemen sind: 
 

• Internet Auftritt 
• Berufsbild 

 
Das Ziel ist diese Projekte zu Ende zu führen im Geschäftsjahr 2008/2009. 
 
Im 2013 feiert die SSS ihren 25. Geburtstag. Der Vorstand wird dieses Ereignis in 
den nächsten Sitzungen diskutieren. 
 
 
4. Jahresrechnung 2007/2008 
 
Jean-Pierre Renfer präsentiert die Jahresrechnung, und dankt den Revisoren und 
Caterina Savi / Sabine Probst für die reibungslose Zusammenarbeit. 
 
Die Jahresrechnung beinhaltet zum ersten Mal seit vielen Jahren ein Defizit von CHF 
6852.65. 
 
Ein paar Bemerkungen: 
 

• Ein grosse Arbeit wurde geleistet damit wir die CHF 26'310.-- Mitglieder-
beiträge erhalten haben. 

 
• Kursertrag: da nur ein Kurs organisiert wurde, ist dieser Posten natürlich unter 

dem Budget. Da der Kurs aber nur die Hälfte gekostet hat, konnten wir 
trotzdem einen Gewinn verbuchen. 
 

• Inserate Bulletin: Es wird immer schwieriger, Inserate fürs Bulletin zu finden. 
 

• Beiträge SCNAT: die Defizitgarantie wird jetzt neu als Verbindlichkeit 
verbucht, und nicht als Ertrag. Dies entspricht den Regeln der Buchhaltung. 
Dieser Punkt erklärt zum grossen Teil den verbuchten Verlust. 
 

• Personalaufwand Lohn: der Wert ist grösser als das Budget. Der Grund ist 
der höhere Aufwand von Caterina Savi für die Statistiktage Luzern (+ CHF  
5000.-- Lohn), und ihre Anstellungsdauer bis Ende Januar 2008. Da Sabine 
Probst seit dem 01.01.2008 angestellt ist, wurde der Januarlohn doppelt 
bezahlt.  

 
Die Detailrechnung für die Statistiktage 2007 in Luzern wurde auch präsentiert. Die 
Rechnung ist praktisch ausgeglichen.  
 
Günter Baigger liest den Revisorenbericht. Die Rechnungsrevisoren Christian Keller 
und Günter Baigger haben die Rechnung geprüft, und stellen den Antrag die 
Rechnung 2007/2008 zu akzeptieren. Sie danken dem Kassier und der 
Geschäftsführerin, und schlagen vor ihnen Décharge zu erteilen. Die 



Rechnungsrevisoren gratulieren dem Kassier und der Geschäftsführerin für die 
saubere Führung. 
 
Die GV akzeptiert die Rechnung einstimmig, ohne Enthaltungen. 
 
Der Präsident verdankt die Arbeit der Revisoren, da in diesem Jahr die Rechnung 
unter enormen Zeitdruck erstellt werden musste. 
 
 
Budget 2008/2009: 
 
Jean-Pierre Renfer präsentiert das Budget. Es beinhaltet zwei Versionen: eine mit 
dem heutigen Mitgliederbeitrag, und eine mit einer Erhöhung von CHF 10.-- auf CHF 
70.-- für Einzelmitglieder und von CHF 300.-- auf CHF 350.-- für Kollektivmitglieder. 
Die letzte Erhöhung wurde vor 5 Jahren in Montreux entschieden, mit einer Erhöhung 
von CHF 30.-- auf CHF 60.-- : der damalige Grund war der Wille die SSS zu 
professionalisieren. 
 
Die Version mit den erhöhten Beiträgen nimmt an dass der Mitgliederbestand 
konstant bleibt. 
 
Der budgetierte Verlust von CHF 4380.-- ist der Hauptgrund für die Erhöhung der 
Mitgliederbeiträge. Der Präsident lädt die Versammlung an diese Erhöhung zu 
diskutieren. Keine Fragen. Die Versammlung akzeptiert diese Erhöhung mit 16 
Jastimmen, 0 Neinstimmen und 2 Enthaltungen. 
 
Die Versammlung stimmt auch dem Budget 2008/2009, Version mit erhöhtem 
Mitgliederbeitrag, einstimmig zu. 
 
5. Personelles 
 
Jean-Pierre Renfer tritt aus dem SSS Vorstand zurück. Er wird herzlich verdankt, und 
die SSS übergibt ihm ein Geschenk. Merci beaucoup, Jean-Pierre ! 
 
Sabine Probst, Geschäftsführerin seit Januar 2008, wird der Versammlung vorgestellt. 
 
Die beiden Rechnungsrevisoren stehen nicht zur Wiederwahl zur Verfügung wegen 
Amtszeitbeschränkung. Der Präsident überreicht auch ihnen ein Geschenk und dankt 
ihnen für die Zusammenarbeit. 
 
Wahlen: 
 
Diego Kuonen, Vize-Präsident, präsentiert Andreas Ruckstuhl als Kandidat für das 
Amt des Präsidenten der SSS. Die Versammlung wählt Andreas Ruckstuhl 
einstimmig. 
 
Marcel Baumgartner und Dieter Koch stellen sich zur Wiederwahl. Anne Renaud vom 
Bundesamt für Statistik steht zur Verfügung als neues Vorstandsmitglied und 
Kassiererin. 
 



Die Versammlung wählt diese drei Personen einstimmig in den Vorstand. 
 
Der Präsident teilt mit dass es keine Beschränkung im Vorstand gibt, und ermutigt 
die Mitglieder dem Vorstand beizutreten. 
 
Als neue Rechnungsrevisoren werden René Locher und Guido Brunner vorgestellt. 
Die Versammlung wählt die Revisoren einstimmig. 
 
 
6. Varia 
 
Keine Diskussion. 
 
Andreas Ruckstuhl schliesst die GV 2008/2009 um 18h05. 
 


